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NOTDIENSTE

RETTUNGSDIENST

Telefon 112 (Krankentransport,
Telefon 0441/19222)

KRISENINTERVENTIONSTEAM

Tel. 04401/50587070

APOTHEKEN

Anker-Apotheke, Steinstraße
25, Elsfleth, Tel. 04404/2189

ÄRZTE

Ab 15 Uhr ärztlicher Bereit-
schaftsdienst unter Tel.
116117; Notfallsprechstunde
von 19 bis 20 Uhr im St.-Bern-
hard-Hospital, Brake, Clau-
ßenstr. 3

AUGENÄRZTE

18 bis 22 Uhr Bereitschafts-
dienst, Tel. 0441/21006345;
außerhalb dieser Zeit Notfallruf-
nummer, Tel. 116117

GIFTINFORMATIONSZENTRUM

Tel. 0551/19240

NOTRUF-FAX GROßLEITSTELLE

Tel. 112 oder Tel. 0441/19222

OOWV

Tel. 04401/6006
@Notdienste online und mobil
unter: www.nwz-notdienste.de
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TERMINE IN
ELSFLETH

HEUTE

VEREINE

Eckfleth
16 bis 17.30 Uhr, Turnhalle:
Training der G-Junioren der SG
Großenmeer-Bardenfleth
Elsfleth
DRK-Haus, Oberrege 25: 9.30
Uhr Beratung für Flüchtlin-
ge/Stillgruppe; 15 Uhr Bastel-
club
14.30 Uhr, Restaurant „Zur
Kogge“: Mitgliederversammlung
des Ortsverbandes Elsfleth im
Sozialverband SoVD
18 Uhr, Feuerwehrgerätehaus:
Jahreshauptversammlung der
Jugendfeuerwehr Elsfleth
20 Uhr, Schützenhaus hinter
der Stadthalle: Bingo der Reser-
visten-Kameradschaft Elsfleth
Neuenfelde
20 Uhr, Bürgerhaus: Bürgerver-
ein Neuenfelde, Jahreshauptver-
sammlung

TOURISTENINFORMATION

Elsfleth
Touristik-Information: 9 bis
12.30 Uhr und 13.30 bis 17
Uhr, Büro an der Kaje geöffnet

MORGEN

VEREINE

Eckfleth
9 bis 12 Uhr, Osterfeuerplatz:
„Osterfeuergruppe Eckfleth“,
Abgabe von Strauchwerk für das
Osterfeuer
Elsfleth
16 Uhr, Bootshaus: Jahres-
hauptversammlung des Segel-
clubs Weserstrand
Sandfeld
19.30 Uhr, Bürgerhaus: Bürger-
verein „Rund um Sandfeld“, Tref-
fen zur Jahresplanung 2017
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

MIMI LEVERKUS SAMMELT FÜR LEBENSMITTELAUSGABE „RADIESCHEN“

Eine Spendendose haben Imke Jans-
sen, Eleonore Gollenstede, Renate
Detje und Eltje Tiesler vom Frauen-Li-
onsclub Mimi Leverkus mit Tina Große
vom Weserbäcker in der Filiale an der
Steinstraße aufgestellt. „Wir haben
uns schon lange vorgenommen, dass
wir für Tafeln sammeln wollen“, sagt
Gollenstede. Durch Aktionen wie „Kauf

ein Teil mehr“ und die Aufstellung von
Pfandbon-Boxen an mehreren Stellen
in Brake haben die Damen schon für
die Tafel in Nordenham gesammelt.
Nun wollten die Frauen von Mimi Lever-
kus auch in Elsfleth etwas auf die Bei-
ne stellen. „Gerade wenn es wie hier
um Lebensmittel geht, wird deutlich,
dass es Leute gibt, die nicht satt wer-

den“, gibt Janssen zu bedenken. Beim
Kauf von Brot und Brötchen kämen oft
krumme Beträge heraus, ihr Wechsel-
geld, aber natürlich auch Scheine, kön-
nen Bäckerei-Kunden nun in die Spen-
dendose werfen. Das Geld kommt der
Lebensmittelausgabe „Radieschen“ in
Berne zugute, die auch viele Kunden
aus Elsfleth hat. BILD: MERLE ULLRICH

Grundschulen öffnen einige Baustellen
FINANZEN Schulleiterbüro in Lienen muss in Stand gesetzt werden – Neuer Blitzschutz für Alte Straße

Auch 2017 gibt es wieder
einige große Posten für
die Grundschulen im
Haushalt. Zusätzliche
Fördermittel vom Land
können jedoch für die
Inklusion aufgenommen
werden.

VON MERLE ULLRICH

ELSFLETH – Auch wenn der
Haushaltsentwurf 2017 ein
großes Loch aufweisen wird,
will und muss die Stadt Els-
fleth auch 2017 Geld in die
Grundschulen stecken.

In der Grundschule Alte
Straße schlagen als größte
Posten mit 14600 Euro eine
Erhöhung der Vertretungskos-
ten beim Reinigungspersonal
(durch längerfristigen, krank-
heitsbedingten Ausfall) zu Bu-
che. Die Blitzschutzanlage
muss erneuert werden. Die

Kosten hierfür sind mit 7500
Euro im Haushaltsentwurf
vorgesehen, außerdem müs-
sen die Dachrinnen saniert
werden, hierfür sind 6500
Euro vorgesehen. Für 5000
Euro soll die Gestaltung des
Schulhofs hinter dem Schul-
gebäude vorangetrieben wer-
den.

Doch auch zusätzliche För-
dermittel erhalten die Grund-
schulen. Die Inklusionspau-
schale wird vom Land seit
2015 jährlich auf die einzel-
nen Schulträger aufgeteilt,
und zwar nach dem jeweiligen
Verhältnis der Gesamtschü-
lerzahl des Schulträgers zur
entsprechenden Gesamtschü-
lerzahl in Niedersachsen. Neu
in den Haushaltsentwurf für
die Grundschule Alte Straße
aufzunehmen sind somit För-
dermittel von 2700 Euro.

In der Grundschule Lienen
schlägt mit 25 000 Euro die In-
standhaltung des Schulleiter-
büros zu Buche. Der Teil des

Gebäudes, in dem sich das
Büro befindet, ist abgesackt,
weil hier beim Bau nicht ge-
rammt wurde, erklärt Klaus
Bollingerfähr von der Verwal-
tung.

Für die Instandhaltung des
Bodens wurden 5000 Euro
eingeplant. Nach den Arbei-
ten an der Pausenhalle sei sei-
nerzeit kein Geld mehr zur
Verfügung gewesen, um in al-
len Räumen einen Kautschuk-
belag zu verlegen. Deshalb

wurde an einigen Stellen Li-
noleumboden verlegt. Dieser
hat zum Beispiel durchs Stüh-
lerücken sehr gelitten, erklärt
Bollingerfähr.

Aus besagten Landesför-
dermitteln zur Inklusion sind
für die Grundschule Lienen
1000 Euro als zusätzlicher Er-
trag in den Haushalt aufzu-
nehmen. Bürgermeisterin Bri-
gitte Fuchs nutzte die Gele-
genheit in der jüngsten Sit-
zung des Schulausschusses,
um der neuen Schulleiterin
der Grundschule Elsfleth-Lie-
nen, Gabriele Borries, ihren
Dank auszusprechen.

Nach dem Weggang einer
Schulleitung könne oft nur
eine kommissarische Schul-
leitung eingesetzt werden, da-
bei bringe es doch oft auch
eine große Zufriedenheit, Ver-
antwortung zu übernehmen,
befand Fuchs. Borries ist
schon seit mehreren Jahren
als Lehrerin an der Grund-
schule Lienen tätig und bringe

alles mit, was man brauche,
sagte Fuchs. Sie versprach,
auch für die neue Leiterin der
Grundschule Lienen immer
ein offenes Ohr zu haben und
überreichte einen Blumen-
strauß. Gabriele Borries zeigte
sich sehr gerührt und erklärte,
dass sie sich schon jetzt sehr
gut aufgenommen fühle, auch
im Schulausschuss.

Doch auch die Grundschu-
le Moorriem soll in 2017 na-
türlich nicht leer ausgehen.
Für die Instandhaltung einer
Dachgaube sollen 5000 Euro
im Haushalt eingeplant wer-
den. Malerarbeiten im Flur
des Mittelbaus schlagen mit
2000 Euro zu Buche und für
Bodenbelagsarbeiten im Mit-
telbau sollen 5000 Euro einge-
plant werden. Auch die
Grundschule Moorriem be-
kommt Landesfördermittel
für Inklusion. Hier muss ein
zusätzlicher Ertrag von 1000
Euro in den Haushaltsentwurf
aufgenommen werden.

Geschenke zum Einstand für
Gabriele Borries. BILD: MU

DRK soll Erfolgskonzept in Hannover vorstellen
INTEGRATION Bilder von Flüchtlingsfrauen finden großen Anklang – Politiker wollen Werke in Berlin zeigen

ELSFLETH/LR – Das Elsflether
Modell der Flüchtlingsinte-
gration funktioniert so gut,
dass es jetzt sogar Interesse
über die Region hinaus ge-
weckt hat. Er sei unglaublich
stolz, sagt Peter Deyle, DRK-
Kreisgeschäftsführer, denn
am 6. März darf er das Elsfle-
ther Flüchtlingsintegrations-
modell in Hannover bei der 4.
Integrationskonferenz im
Convention Center vorstellen.

Der CDU-Landtagsabge-
ordnete Björn Thümler (Ber-
ne) und die CDU-Bundestags-
abgeordnete Astrid Grotelü-
schen (Ahlhorn) waren kürz-
lich im Elsflether Rathaus zu
Gast, um sich die dort ausge-
stellten und von Flüchtlings-
frauen gemalten Bilder anzu-
schauen. Thümler und Grote-
lüschen wollen sich nun bei
Kanzleramtsminister Peter
Altmeier dafür stark machen,
dass die Bilder auch im Kanz-
leramt in Berlin gezeigt wer-
den.

Die Bilder waren in einer

einwöchigen Maltherapie mit
der Traumatherapeutin Flora
Deyle-Fersch aus Stuttgart
entstanden, die sich eine Wo-
che lang mit Elsflether Flücht-
lingsfrauen im DRK-Haus an
der Oberrege zumMalen traf.

Die Kunsttherapeutin
konnte mit den Fördergeldern
für integrative Arbeit enga-

giert werden, teilt das Rote
Kreuzmit. Mit den 15 Teilneh-
merinnen verarbeitete Deyle-
Fersch die Fluchterlebnisse
der Frauen.

Dabei wurden verschiede-
ne Themen wie „Zuhause“
oder „Blumen“ vorgegeben
und die Frauen lernten unter-
schiedliche Materialien ken-

nen, mit denen sie arbeiteten.
„Ganz hervorragende Arbei-
ten sind hier entstanden“,
lobte Astrid Grotelüschen.
Björn Thümler wollte wissen,
ob die Frauen Kunst studiert
haben.

Eine gute Therapie müsse
muttersprachlich erfolgen,
was aber nicht immermöglich
sei, erklärte die Flüchtlingsko-
ordinatorin des DRK-Kreis-
verbandes, Trauma-Thera-
peutin Petra Czerner. „Inso-
fern wollten wir das Malen als
Therapiesprache nutzen“, er-
klärt sie.

Die Flüchtlingswelle Ende
2015 und auch noch 2016
spülte Iraner, Syrer, Libane-
sen, Iraker und Marokkaner
auch nach Elsfleth. Fach-
dienstleiter Soziales im Rat-
haus, Wolfgang Böner, und
seine Mitarbeiter erkannten
schnell, dass man sich über
die Bearbeitung von Asylver-
fahren hinaus um die Flücht-
linge, insbesondere um die
Frauen, kümmern müsse. So

kam auch das Rote Kreuz ins
Boot, hieß es vom DRK.

Eine erste Maßnahme war,
einen Dolmetscher zu ver-
pflichten, der seinen Schreib-
tisch im Ordnungsamt hat.
Die Initialzündung hat laut
Deyle die Bitte der damaligen
Elsflether Bürgermeisterin
Traute von der Kammer an
das DRK gegeben, sich um die
Gewinnung von Flüchtlings-
paten zu kümmern.

40 Bilder sind im unteren
Rathausflur, weitere 20 im
evangelischen Gemeindehaus
am Nicolaiplatz ausgestellt.
Natürlich gibt es auch Bilder,
die Furcht und Schrecken
ausdrücken. Mit einer Aus-
wahl der Werke von Khadijeh,
Rezan, Zainab, Zeina, Souad,
Naffiseh, Siam und weiterer
Frauen vornehmlich aus dem
arabischen Sprachraum, soll
das Elsflether Modell in der
„Werkstatt Bürgerschaftliches
Engagement“ auf der Integra-
tionskonferenz in Hannover
gezeigt werden.

Die ausgestellten Bilder der Flüchtlingsfrauen stoßen auf re-
ges Interesse. BILD: DRK

Seniorentreff
SANDFELD – Der nächste Se-
niorentreff des Bürgerver-
eins Sandfeld findet am 7.
März statt. Die Senioren
treffen sich um 15 Uhr im
Bürgerhaus in Sandfeld.

Boßler werfen
ECKFLETH – Die Mitglieder
des Boßelvereins Moorriem
treffen sich am Sonntag, 12.
Februar, um 12 Uhr am Eck-
flether Kroog. Die Männer I
boßeln in Waddewarden.
Die Männer II treten gegen
Ihausen an.

Kurs für Konzentration
ELSFLETH – Neue Kurse zum
Marburger Konzentrations-
training starten am 17. Feb-
ruar um 14 Uhr in der Praxis
für Ergotherapie Beatrix
Stoltenberg-Schneider in
Elsfleth. Informationen und
Anmeldung unter t
04404/988426.

Segelclub wählt
ELSFLETH –Zur Jahreshaupt-
versammlung lädt der Se-
gelclub Weserstrand am
Samstag, 11. Februar, ein.
Beginn ist um 16 Uhr im
Bootshaus des SWE. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Vorstandswahlen.
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KURZ NOTIERT
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FAMILIENCHRONIK

ERIKA BATTERMANN
30.4.1924 - 21.1.2017

26931 Elsfleth

Traueranzeige heute im
Ð -Familienteil, Seite 19

Groteluasma06
Textfeld
Nordwest-Zeitung, 10.02.2017



